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 Vorwort

5

Vorwort

Digitale Medien bieten 
wertvolle Chancen

Ich freue mich, dass Sie mit dem Studiengang „Medien & Bildung“ an
den aktuellen Veränderungsprozessen im Bildungsbereich teilhaben
und diese aktiv mitgestalten möchten. Auch wenn zum Teil übertriebe-
ne oder unrealistische Erwartungen mit einem Medieneinsatz verknüpft
sind, bin ich davon überzeugt, dass digitale Medien im Bereich der Aus-
und Weiterbildung wertvolle Chancen für ein flexibles, selbst gesteuer-
tes und auf die individuellen Lernbedarfe zugeschnittenes Lernen bein-
halten.

Zahlreiche 
Herausforderungen

Bei der Gestaltung von entsprechenden Lehr- und Lernarrangements
stehen wir aber noch vor zahlreichen Herausforderungen. Es gilt, in den
unterschiedlichsten Einsatzkontexten die neuen Potenziale zu erfor-
schen und sie in der Praxis erfolgreich zu realisieren.

Arbeiten mit dem 
Lehrbrief

Mit dem Lehrbrief „Einführung E-Learning“ können Sie sich dazu
wichtige Grundlagen aneignen. Den größten Gewinn werden Sie haben,
wenn Sie während des Bearbeitens des Lehrbriefs die Inhalte aktiv auf
Ihren eigenen beruflichen Kontext (oder einen später gewünschten) be-
ziehen: Welche Aspekte des Gesagten treffen auch auf Ihren Bereich
zu? Wo müssen sie für Ihren Kontext verändert und angepasst werden?
Entsprechende Anregungen für einen kontinuierlichen Theorie-Praxis-
Bezug sind als Transferaufgaben in den Lehrbrief eingebaut und wer-
den auch im Mittelpunkt der tutoriellen Betreuung zu diesem Modul
stehen.

Zu meiner PersonIch beschäftige mich seit 1996 intensiv mit E-Learning - zunächst im
Rahmen der Erwachsenenbildung (IT-Training), anschließend im Be-
reich von Forschung und Entwicklung zu digitalen Medien in der Wis-
senschaft. Zurzeit vertrete ich das Lehrgebiet Sozialinformatik an der
Fakultät für angewandte Sozialwissenschaften der Hochschule Mün-
chen, bin dort für die Unterstützung der Präsenzlehre durch E-Learning
zuständig und leite einen berufsbegleitenden Online-Studiengang „So-
ziale Arbeit“. Mein besonderes Interesse gilt virtuellen Gemeinschaften
im Internet.

Viel Spaß!Ich wünsche Ihnen eine anregende Bearbeitung des Lehrbriefes und ei-
ne spannende Auseinandersetzung mit den vielfältigen Aspekten des E-
Learning.
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